Unterrichtseinheit Fische Klasse 6:

2. Stunde: Die Körperformen der Fische

Lernziele:

· Die Schülerinnen und Schüler können zwei Funktionen der Fischschuppen angeben.

· Die Schülerinnen und Schüler können das Prinzip der Schwimmblase zur Auftriebsregulation erklären.

· Die Schülerinnen und Schüler wissen, dass Fische mit Kiemen atmen.

Vorbereitung/Material:

· Zitronenscheibe in Salz einlegen

· Gummibärchen in Wasser einlegen

· VORHER TESTEN: Schwimmblasenversuch Erlenmeyerkolben, kleiner Luftballon, größere Glaswanne, Schlauch, Piläusball, 

· Folien: Warum Schuppen?, Haifolie

· Evtl. Arbeitsblatt Fischatmung im Klassensatz kopieren

Stundenverlauf:

	Dauer
	Inhalt
	UF
	Bemerkungen

	
	Heute könnt ihr die Antworten auf drei verschiedene Fragen zu Fischen lernen.
	LV
	

	15’
	Folie: Warum haben Fische Schuppen?

[image: image1.jpg]Wozu haben Fische eigentlich Schuppen?

Wo sollen sie denn sonst ihr Fahrrad unterstellen?




	
	Folie

	
	TA: Warum haben Fische Schuppen?

Schülerideen  sammeln (Rüstung,...)


Heringsfang
Heringe sind zum Beispiel sehr empfindlich – selbst wenn nur ganz wenige Schuppen fehlen müssen sie sterben. Das Aquarium in Helgoland ist eines der ganz wenigen weltweit das echte Heringe hält. Dazu dürfen die Heringe nicht mit dem Netz gefangen werden - sie würden dabei durch verlorene Schuppen sterben – sondern müssen mit einem riesigen wasserdichten Schöpftuch mitsamt dem umgebenden Wasser aus dem Meer geschöpft werden. Eine sehr aufwendige Vorgehensweise bei der die Heringe meistens doch noch entwischen können.

· Transferfragen Schleimfische
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[Abb.7 von der Fischfolie aus Fische1]
Es gibt Fische die ganz ohne Schuppen im Meer überleben. Diese Fische leben in der Brandungszonen der Meere (oberster Meter) und werden Schleimfische genannt. 

· Wieso haben sie keine Schuppen? 
(Sie könnten in der rauen See an den Felsen viel zu leicht verloren gehen und ihre Schutzfunktion nicht mehr erfüllen)

· Wie schützen sie sich wahrscheinlich?
(Durch einen dicken, fast wasserdichten Schleim  Name)

TA:

Warum haben Fische Schuppen?

· als Schutz („Rüstung“)

· z.T. für energiesparendes Schwimmen (z.B. Hai)


	LSG


	Versuche, TA

	15’
	Warum versinken Fische nicht?

TA: Warum versinken Fische nicht?

1.) Fische: Schwimmblasenversuch
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Der Ballon kann durch den Schlauch mit dem Mund aufgeblasen werden oder (hygienischer) mit einem Piläusball. Die richtige Ballongröße und die Luft-Vorfüllmenge muss vorher ausprobiert werden. Je nach enthaltener Luftmenge wird der Erlenmeyerkolben auftauchen oder absinken, durch eine genaue Regulation kann er sogar zum Schweben gebracht werden.

· Fische haben auch so eine regulierbare Schwimmblase

· Wie bekommen die Fische Luft in ihre Schwimmblase rein? 
Es sind zwei Methoden zu finden: 
a) Luft schlucken (alle Fische bei denen die Luftblase mit dem Darm verbunden ist, das ist übrigens genauso wie bei den Menschen, auch wir „schlucken“ Luft wenn wir atmen, unsere Lungen sind eine, wenn auch eine ziemlich komplexe, Ausstülpung des Darms)
b) Eine spezielle Drüse, das Wundernetz gibt reinen Sauerstoff in die Luftblase ab und holt ihn auch wieder raus. Das kommt vor allem bei jenen Fischen vor, die selten bis nie zur Oberfläche kommen.

2.) Haie und Rochen haben keine Schwimmblase, sie müssen aktiv schwimmen, wenn sie nicht auf den Boden sinken wollen.

Tafelanschrieb:

Warum versinken Fische nicht?

Sie haben eine gasgefüllte Schwimmblase. Wenn diese 

              mehr

Blase <                > gefüllt ist, schweben die 

              weniger

              höher

Fische <                > im Wasser. 

              tiefer


	LV 
	Folie, Versuch

TA

	15’
	Wie können Fische unter Wasser atmen?

Geschichte erzählen: „Ich war mal im Urlaub am Meer und neben mir hat ein Vater seinem kleinen Sohn eine Tauchermaske mit Schnorchel gegeben und hat gesagt: „Damit kannst du unter Wasser atmen“. Der Sohn ist damit ins Meer getaucht und kam nach 20 Sekunden prustend und hustend wieder nach oben und hat sich bei seinem Vater bitter beschwert, dass er damit überhaupt nicht unter Wasser atmen kann! Er hatte nämlich einfach das Meerwasser eingeatmet.“

Wie können Fische wirklich unter Wasser atmen?

Fische atmen mit Kiemen
Film Saug-Druck-Atmung zeigen oder das Prinzip einfach nur mündlich beschreiben. 

Alternative 1: 

Arbeitsblatt [Fische3_Atmung der Fische] ausgeben. a) Abbildung „Saug-Druck-Atmung“ mit „Wassereinstrom/Wasserausstrom“ „Mundboden senken/heben“ beschriften lassen.

b) Wasserströmung in Abb. 2 mit Blau einzeichnen lassen

c) Hausaufgabe besprechen

Alternative 2: 

Tafelanschrieb:

Wie atmen Fische unter Wasser?

Mit gut durchbluteten, dünnhäutigen Kiemen und 

Saug -                      Druck- Atmung (Zeichnung wie unten) 

[image: image4.png]Saug- Druck- Atmung




[Kopiervorlage Atmung der Fische (s. S.8)] einkleben lassen und Weg des Wassers mit blau einzeichnen.
	
	TA

	2’
	Hausaufgabe

Aus zwei Trinkhalmen und Pappe einen Kiemenbogen mit 4 Kiemenblättchen basteln.

[Fische3_Modell Fischkieme.doc]
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	TA


TA = Tafelanschrieb, LSG = Lehrer-Schüler-Gespräch, LV = Lehrervortrag, UF = Unterrichtsform, Qu = Quiz, grau hinterlegt = Tafelanschrieb, [benötigte zusätzliche Dateien/Materialien in eckigen Klammern]

[image: image6.jpg]Wozu haben Fische eigentlich Schuppen?

Wo sollen sie denn sonst ihr Fahrrad unterstellen?




Kopiervorlage: Atmung der Fische
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[image: image1.png]Schlauch um den Ballon mit Luft zu fillen

Mit Wasser gefiillte Wanne

Erlenmeyerkolben








